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Abhandenjekomnicne Werttitel. — Titres dispains. — Titeli smarriti,

Unterm 16. Dezember 1906 stellte Herr SimoD Kücbler-Aohermann in
Beckenried an die Ordre des Herrn Robert Vogel, Kleinmeohaniker, in
Luzern einen auf den 31. Dezember 1906 fälligen und bei der Nidwaldner
Kantonal bank in Stans zahlbaren Wechsel im Betrage von Fr. 2400 aus.
Dieser Wechsel ist dem Eigentümer Robert Vogel abhanden gekommen.

In Gemässheit von Art. 793 ff. des 0. R. wird nun der unbekannte
Inhaber hiemit aufgefordert, innert 3 Monaten de date den Wechsel.der
Geriohtskanzlei Nidwaiden vorzulegen. Nach unbenutztem Verstrich dieser-
Frist wird derselbe als kraftlos erklärt. (W. 22")

Stans, den 23. Februar 1907.
FUr die Gerichtskommission Nidwaiden:

Ad. Oderniatt, Gericbtsschreiber.

(Drittes Aufgebot.)
Es werden, vermisst: Talon und Coupons Nr. 2—10 per 31. März.1905

bis 1913 zui Obligation Nr. 1690, Sje'rie D, der Baseliandschaftlichen
Kantonalbank per Fr. 5000 zugunsten von Adplt'Schlumpf-Wanner, Scbneider-
gasse 34, in Basel. 4

<>•* * •

; An den oder die allfälligen Inhaber der obenbezeichneten Wertpapiere
ergeht hiemit gemäss Art. 851 O.-R. die öffentliche Aufforderung, solche
binnen drei Jahren^ Vom Tage der ersten Bekanntmachung (27. Februar
1905) an gerechnet, der Obergerichtskanzlei Baselland in Liestai vorzulegen,

widrigenfalls dieselben als nichtig, und kraftlos erklärt würden.
Liestal, den 27. Februar 1907.

(WT. 24) Obergcrichtskanzloi Baselland..

(Premiere insertion.)
Par jugement du 26 fevrier 1907, il a etö'ordonne au detenteur in-

connu de la police d'assurance portant le n° 5492 au capital de fr. 10,000,
contractu le 27 mars 1880, auprös de la compagnie d'assurance sur la
vie «La Genevoise» de la produire et de la döposer au greife du tribunal
de premiöre instance de Genöve, dans le dölai de six mois ä dater de la
premiöre publication du präsent avis.

Faute de quoi l'annulation en sera prononeee.
(W. 233) Dumarost, grelfier.

— Reristro di eonunerew

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bern«

Bureau Aarberg.
1907. 23. Februar. Der Verein unter dem Namen Musikgesellschaft

Aarberg mit Sitz in Aarberg (S. H. A. B. Nr. 301 vom 14. Juli 1906),
hat unterm 22. Dezember'1906 am Platze von Albert Gehl zum
Vereinspräsidenten gewählt: Fritz Marti, von Ruppoldsried, in Aarberg.

Bureau Aarwangen.
25. Februar. Die, Kiisereigenossenschaft vou Oeschenbach mit Sitz

in Oeschenbach hat unterm 5. November 1906 ihre Statuten vom 30.
November. 1889 revidiert und dabei folgende Abänderungen der im S- H. A. B.
Nr. 191 vom 14. Dezember.1889, pag. 905 publizierten Tatsachen getroffen:
Die Organe der Genossenschaft sind die Hauptversammlung, der Vorstand,
der Geschäftsausscbuss im Sinne von Art. 705 0. R. und die Beamten.

1

Der Vorstand besteht einzig aus dem Präsidenten, welcher die Gesellschaft

nach aussen vertritt und allein die rechtsverbindliche Unterschrift
namens derselben führt. Gegenwärtig ist als Präsident gewählt: Jakob
Fubrimann,. Landwirt, von Oeschenbach, im Zulligen daselbst. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

25. Februar. Aus dem Vorstande des Vereins unter dem Namen
Musikgesellschaft «Harmonie» Langenthal mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B.
Nr. 450 vom 6. November 1906, pag. 1797) sind ausgetreten der Präsident
Hans Amsler, der Vizepräsident Fritz Neukomm, der Sekretär Gottfried
Hünig und der Kassier Hans Leuenberger. An deren Stelle wurden gewählt:
als Präsident: Hans Leuenberger, von Huttwil, Handelsangestellter; als
Vizepräsident: Jakob Witsch!, von Wiggiswil, Käser; als Sekretär: Alexander
Berger, von Innerbirrmoos, Kaufmann; als Kassier: Hans Grogg, von
Melchnau, Bäcker; alle in Langenthal. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens des Vereins führen der Pilsident oder Vizepräsident mit dem
Sekretär oder Kassier je zu zweien kollektiv.

25. Februar. Mittelst Statuten vom 4. Februar 1907 hat sich unter der
Firma Konsum-Genossenschaft Lotzwil mit Sitz in Lotzwil auf unbestimmte
Zeit eine gemeinnützige, nicht'auf Erwerb, ausgehende Genossenschaft

gebildet zur Verbesserung der ökonomischen Lage und zur Förderung

der sozialen Wohlfahrt ihrer Mitglieder. Die Genossenschaft stellt
sioh speziell die Aufgabe, ihren Mitgliedern alle'zur Führung einer menschenwürdigen

Existenz nötwendigen Güter in -guter Beschaffenheit und zum
reellen Kostenpreis, zu vermitteln, um sie dadurch vor"jeglicher Ueberyor-
teilung zii schützen. Die Mitglieder vereinigen sich.zunächst zum gemeinsamen

Einkauf der. notwendigsten Lebensmittel und. anderer Gegenstände
des täglichen Bedarfs und errichten zur Verteilung derselben einen Laden;
der Bezug findet zu mässigen Tagespreisen statt. Für die Verpflichtungen
der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen; die persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Mitglied der Genossenschaft kann jede
Person werden, wolobe im Bereiche des Wirtschaftskreisos der Genossenschaft

wohnt, die Statuten öder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung

unterzeichnet und überdies dem Vorstand brieflich oder mündlich
ihren Willen erklärt hat, die Anstalten der Genessenschaft bei Deckung
ihres Bedarfes zu benützen. Die Mitgliedschaft erlischt: a. durch
freiwilligen Austritt, .der jederzeit durch schriftliche Anzeige beim Vorstande
und Rückgabe der'Mitgliedkarte erklärt werden kann ; b.. durch Einstellung
der Benützung der Genossensohaftsanstalten; wer während 12 Monaten
nichts bezögen hat, ist als.ausgetreten zu betrachten; c. durch den Ted;
der überlebende Ehegatte'eines verstorbenen Mitgliedes oder dessen Kinder,
sofern 'diese, den. elterlichen Haushalt fortführen, haben jedech während
6 Monaten das .Recht, die Mitgliedschaft' auf sich .übertragen zu lassen;
d. durch Ausschluss; dieser kann vom Vorstand gegen selche Mitglieder
verfügt werden, welche die Interessen der Genossenschaft gefährden.
Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder erhalten ihre Einzahlung auf
übernommenen Anteilscheinen, verlieren aber alle Ansprüche an das
Genossenschaftsvermögen. Ausgeschlossene Mitglieder werden; überdies
durch' Verlüst ihres Anspruches auf Rückvergütung aus der laufenden.Ver¬
waltung' gebüsst. Das Gehossonschaftskapitalßist in Anteilscheine von
Fr. 20 zerlogt, wovon jedes Mitglied min des tens, omen zu übernehmen hat.
Darauf siric^ innerhalb, des ersten Monats ^chierfolgtemEintritt fr. 5,
einzubezableh.. Im übrigen wird, sofern nicht bis zum Ablauf desiReoh-
nungsjahres volle Einzahlung erfolgt ist, die dem Mitglied zufallende Rück-
Vergütungsquote dem' Anteilscheine zugesöhrieben, bis er ganz gedeokt ist.
Vom jährlichen Betriebsüberschuss worden 28 °/° dem ordentliohon Reservefonds

einverleibt und 2 % zu besonderen Zwecken reserviert. Der; Rest
von 70 % wird unter die Mitglieder im Verhältnis des Wortes der laut
Konsumbüchlein von ihnen bezojgenen WaroD verteilt. Die Organe der
Genossenschaft sind die Generalversammlung, ein Vorstand von 7
Mitgliedern, drei Rochnungsrevisoren und die Angestellten. Der Vorstand
bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, welche die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft zu führen berechtigt sind. Gegenwärtig
sind als solche bezeichnet: Präsident, Vizepräsident und Aktuar, welche
die Unterschrift je zu zweien kollektiv führen.' Der Vorstand besteht zur
Zeit aus: Präsident: Ernst Lütlii, von Rüderswil, Imprägnierarboiter;
Vizepräsident: Hermann Meier, von Oberdorf. (Solothurn), Maler; Aktuar:
Christian Wächli, von Lotzwil, Fabrikarbeiter;' Kassier: Albert Lehnor,
von Lotzwil, Ziogoloiarbeiter; Beisitzer: Johannes Hügli, von Sumiswald,
Holzschuhmacher; Johannnes Grögg, von Untersteckholz, Händler, uqd
Gottfried Leu, von Kleindletwil, Fabrikarbeiter, alle wohnhaft in Lotzwil.

2p. Fobruar. Unter der Firma Gesellschaft' l'ür Erstellung billiger
Wohnhäuser in Langenthai hat sich mit Sitz in Langenthal eine Ak'tien-
gesollschait konstituiert, welche die Erstellung gesunder billiger
Wohnungen, die zu einem bescheidenen Mietzinse abgegeben werden
können, zum Zwecke hat. Die Gesellschaft stellt als Prinzip fest,-dass sie
der Gemeinnützigkeit dienen will; es darf nie eine höhoro Dividende als
4 % ausgerichtet werden. Die Gesollschaftsstatuten datieron vom 15.
Februar 1907. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt
in 200 auf den Namen lautende Aktion Nr. 1-200. Durch Beschluss des
Verwaltungsrates kann das Aktienkapital auf Fr. 200,000 erhöht werden.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Chargözustellungen.
Ueberdies kann der Verwaltungsrat, wenn er es für notwendig findet,
wichtige Mitteilungen durch die Lokalprosse erfolgen lassen. Der
Verwaltungsrat bezeichnet die Personon, wolobe die Gesellschaft nach aussen
vertreten, und bestimmt die Art der Führung der Unterschrift namens
derselben. Gegenwärtig üben' der Präsident und der Vizepräsident'des
Verwältungsrates die Vertrotuqg der Gesellschaft nach aussen aus und
zwar jeder einzeln. Präsident des Verwaltungsrates ist Arnold Gugelmann,
von Langenthal, Nationalrat; Vizepräsident ist Arnold Spychigor, von
Untersteckbolz, Grossrat; beide wehnhaft in Langenthal. Geschäftslokal:
Notariatsbureau Spycker, Marktgasse.

Bureau Biel.
25. Februar. Die Firma J. Huher-Spahr, Betrieb eines alkoholfreien

Restaurants und Lieferung alkoholfreier Getränko in Biel (S. II. A.- B.
Nr. 165 vom 18. April 1905) erlischt auf End9 Februar 1907. Aktiven und
Passiven gehen'über an die Kommanditgesellschaft «Huber & Cle» in Biel.

25. Februar. Jakob Huber-Spahr, von Ganterschwil (St. Gallen), in
Biel, und Johann Mazenauer-Widmer, von Teufen, in Wienachten-Tobel,
haben unter der Firma Huhor & Cie mit Sitz in Biel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit 1. März 1907 beginnt. • Unbeschränkt
haftender Gesollschaftor ist Jacob Huber. Kommandltär mit einem Botrage
von Fr. 1000 (tausend Franken) ist Job. Mazonauor. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma rJ. Huber-Spahr».
Natur des Geschäftes: Spezialgeschäft für alkoholfreie Getränke. Goschäfts-
lokal: Neuhausstrasso.
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Bureau Burgdort.
22., Februar. Der Inhaber der Firma J. Wcgmann, vormals Heiniger

& Wegmunn. in Oherburg (S. H. A. B. Nr. 130 vom 26. April 1898,
pag. 535) ändert seine Firma ab in J. Wegmann, in Oberburg und führt
als neuen Geschäftszweig, nebst Eisengiesserei und mechanischer Werkstätte,

den Betrieh der untern Säge in Oberburg und Holzhandel.

Bureau de Courtelarg.
26 fövrier. Francesco Paris, originaire de Samper de Calanda (province

de Teruei) et Arturo Mestre, originaire de Vendrell (province de Tarragona),
Espagne, toüs deux domicilids ä Corgdmont, ont constitud en ce dernier
lieu sous ,1a raison sociale Paris Sc Mestre une socidte en nom collectil
qni commencera ses opdrations ie 1er mars 1907. Genre de commerce:
Vins en gros, Iruits du midi et ldgumes. Burean : Gorgdmont.

Bureau de. Porrentruy
25 Tdvrier. Sous la ddnomination de Credit agricolc de Ciievenez,—

s'est constitude une assocation ä garantie mutuelle illimitdeavecsidge
social ä Chevenez. L'association s'dtend au territoire de cette commune.
Elle a pour but: a. de favoriser i'epargne en offrant ä tous ies habitants
do la localitd et des environs les moyens les .plus faciles pour placer leurs
dconomies d'une manidre süre et productive; b. de procurer ä ses membres
les londs ndcessaires ä leurs entreprises agricoles ou industrielles ou ä
d'autres entreprises utiles;: c. de constituor ä leur profit un capital indivisible

et inalidnable. L'association favorise, conformdment aux Statuts, toutes
les ceuvres propres ä ddvelopper ie bien-dtre des populations ouvrieres et
agricoles; eile peut s'occuper du commerce des m'atidres premidres, des
produits agricoles et des articles de consommaition reciamdspar l'industrie
ou le travail des champs. Dans l'ädministration des affaires dc ia societd,
ses organes doivent avoir en vue.lo double but de i'avancement materiel
et moral des socidtäires. Les Statuts siguds par 35 socidtaires sont dates
du 31 janvier 1907. Ne peuvent dtre re?ues dans i'association, que des
personnes solvables jouissant intdgralement de la capacitd civile et de
leurs droits politiques. Tous les membres doivent dtro domicilids sur le
territoire de Chevenez. Des personnes juridiques (corporations, socidtes),
dtabiics sur ie territoire sus-indiqud' peuvent aussi dtre admises dans
l'association. La demande d'admission doit dtre prdsentde par der it, signde
par le requerant avec une ddclaration, qu'il a duement pris connaissance
des Statuts do l'association. L'admission est prononcde par le comitd de
direction ä i'unanimitd:des voix et dventuellement par le comitd de
surveillance dgalement ä l'unanimitd. Les membres admis ont A sigDcr les
Statuts de l'association et acqüiörent par IA s'eülemcht leurs droits d'as-
socids. La qualitd de membre ne peut prendre fm qu'au terrae de l'annde
administrative: a. soit par trahsfert de döinicilo' dans une commune autre
que celle oü l'association exerce son activitd; b. soit par ddeds; c. soit
par ddmission derite notifide aü moins trois mois ä i'avance; d. soit par
mesure d'exclusion dont les effets se ddploient au bout du mdme laps de
temps. Le socidtairo sortant ou ses hdritiers n'a droit qu'au rembourse-
ment de son apport rdeliement versd, mais il perd tout droit au fond de
reserve et aux autres blcDs de l'association.. Ce remboursement est faitau
ddmissionnaire ou au membro oxclu, six mois au plus tard aprds ie moment
de sa sortie. Dans lo mdme ddlai, les membres sortants ont A rembourser
tous les emprunts contractds par eux. Les membros contractent les obligations

suivantes: a. ils rdpondent solidairement et par tout leur avoir, vis-
A-vis des tiers, pour tous les engagements ldgitimes de l'association; b. ils
versont dans ia caisse, lors de leur admission, une finance d'entrde qui
devient ia propridtd de l'association ot dont l'assemblde gendralo fixe 1»

montant; c. ils vorseDt a'ussi comme part au fohds social, un apport de
fr. 25; d ils veillent A l'observation des Statuts et d'uno manidre gdndrale.
A tous les intdrdts de I'association. Le capital d'affaires est constitud parr
a. la fortune de i'association (entrdes et fonds de reserve) ; b. les capitaux
confids A ia caisse (parts sociales, emprunts et ddpöts ddpargne). Un
membre ne peut possdder q'une part sociale.. Chäque part donne droit A

uno voix dans l'assemblde gduerale. Des prdts ne sont accordds.qu'aux
membres de l'association. Le bdndfice annuel sera reparti comme suit:
50 % sont prelevds avant touto rdparlition au profit du fonds de rdserve,
dont ies Statuts'rdglent i'emploi. Des autres 50 7«, l'assemblde gdndrale
prdldve ie ndecssaire pour sorvir aux parts sociales liberdes un.intdrdt;
qui ne doit pas ddpasser 5°/o. Les organes de l'association sont: a. le
comitd" de direction compose de 3 membres; b. lo caissier; c. lo conseil
de surveillance composd de 5 membres, et d. l'assomblde gdndrale. Celle-
ci nomme le comitd.de direction et le conseil do surveillance, ainsi que
leürs prdsidenls et le'caissier de i'association. Les membres des deux con-
seils sont dlus pour quatre anndes. Tous les deux ans, la moitie ou.la
moitid plus un des membres des deux conseils doivent dtre soumis A la
redloction. lis sont rddligibles. L'association est engagde vis-a-vis des
tiers par la signature collective du president et d'un autre morobre du
comitd de direction. Le comitd de direction est composd de Emile Gigon,
recoveur communal, prdsident; Ldon Oeuvray, droguisie, vice-president, et
Francois Nicoulin, secrdtairo communal, secretaire; les trois domicilids a
Chevenez d'oü ils sont originaires.- L'assemblde generale a ddsignd Ldon
Oeuvray pour signer avec ie prdsident.

25fdvrier. La raison Ariste Girardin, fabrication d'horlogerie a Porrentruy

(F. o. s. du e. du 23 mai 1903, n°20i, page 814), est radide ensuite
de renonclation du titulaire. L'actif ot ie passif de cette maison sont repris
par la socidtd en nom collectif «Vcrneta YVatch C° Girardin & Wetterwald»,
A Porrentruy.

25 fdvrior. Aristo Girardin, du Bdmont, et Franz Wetterwald, de.
Etziken (Soleure), les deux domicilids A Porrentruy, ont constitud en cette
ville sous ia raison sociale Yerneta Watch C° Girardin & Wetterwald,
uno socidtd en nom collectif qui a commencd ie 21 fdvrier 1907. Cette'
socidtd reprend l'actif et le passif de la maison «Ariste Girardin», A

Porrentruy, radlde. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie.
'

Bureau Trachselivald.
25. Februar. Dio Firma Schneider Sohn, Leinwandfabrikationsgeschäft

in Eriswil (S. H. A. B. Nr. 65 vom 8. März 1897, pag. 265) ist infolge
Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Schtvyz — Schtvyz — Svitto
1907. 25. Februar. Unter der Firma'Donancr Sc Cle hat sich unterm

1. Februar 1907, mit Sitz in Küssuacht, eine Kommanditgesellschaft
gebildet. Uobeschräukt haltender Gesellschafter ist Friedrich Donauer, von
und in Küssnacht; Robert Durrer, von Kerns, in Küssnacht, ist Kom-
manditär mit einer Einlage von sechstausend Franken. Die Firma erteilt
Prokura an Robort Durrer und Anton Studer, beide in Küssnacht Natur
des Geschäftes: Baugeschäft.

Zug — Zong — Zugo
1907. 25. Februar. Die Kollektivgesellchaft unter der Firma Landis Sc

Gyr, vorinais Tlieiler Sc Cle in Zug(S. H. A. B. Nr. 484 vom 12. Dezember
1905, pag. 1933) ändert ihre Firma ab in Landis Sc Gyr.

Solothuru — Soleure — Soletta

Bureau OHen.

1907. 23. Februar. Die Kommanditaktiengesellscbaft unter der Firma
Gasversorgung Ölten, Rothenbach & C° in Ölten (S. H. A. B. Nr. 244 vom
7. Juli 1900, pag. 979) hat in der ausserordentlichen Generaiversammlnng
vom 17. September 1906 ibre Statuten erneuert und dabei folgende
Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt pnblizierten Tatsachen
getroffen: Das Aktienkapital wird um.50°/o erhöht und beträgt nunmehr
Fr. 225,000, eingeteilt in 225 auf den Namen lautende Aktien ä Fr. 1000,
vollständig gezeichnet und einbezablt. Die übrigen Aenderungen in den
Statuten herühren die im Schweiz. Handelsämtsbiatt vom 7. Juli 1900
publizierten Tatsachen nicht

Schaffhausen — Schaffhouse — Seiaffiasa

^ **1907. 25. Februar. Inhaber der Firma Jean Boost, Baumeister in
SchaSbausen ist Jean Roost, Baumeister, von Beringen, in Schaffhausen.
Natnr.des Geschäftes* Bau-undKunststeingescbärt Gescbältslokal: Hohlen-
baum, beim Neubrunn.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 25. Februar. Inhaber der Firma Garage Central F. A. Sarasin
in St. Gallen ist Felix Amadeus Sarasin, von Basel, in St Gallen. Verkanf,
Miete und Reparatur von Automobilen. Rosenbergstrasse 46, 47 und 49.

25. Februar. Die Firma Aktienbaugesellschaft Tablat in Liquid, mit
Sitz in Tablat (S. H. A. B. Nr. 311 vom 21. Juli 1906, pag. 1242) ist
infolge Ueberganges der Aktiven und Passiven der Gesel)iscbaft.an ein Privat-
consortium erloschen.
SP 25. Februar. Die Firma Buclidruckerei Lehmann-Good in Ragaz
(S. H. A. B. vom 8. August 1891, pag. 687) ist infoige Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

26. Februar. Eintragung von Amteswegen auf Grund des Entscheides
der kantonalen Aufsichtsbehörde für Schuldbetreibung und Konkurs'vom
14. Februar 1907:

Inhaber der Firma Albert Wirz in Egelsee Waldkirch ist Albert
Wirz, wohnhaft dortselbst. Bäckerei, Maismüllerei und Landwirtschaft.

26. Februar. Die Firma Johann Anton Zahner-Steiner in Flawil —
Wirtschaft zur Krone und Metzgerei — (S H. A. B. Nr. 276 vom 3.

August 1901, pag. 1102) ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen
worden.

26. Februar. Dio Firma Gebrüder Del Fabro in St. Fiden (S. H.A. B.
Nr. 377 vom 23. September 1905, pag. 1509) — Kunststeinfabrikation —
ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Graobünden — Grisons — Grlgioni
1907. 26. Februar. Die Firma P. Margreth-Simeon in Lenzerbeide-

Obervaz (S. H. A. B. Nr. 355 vom 15. November 1899, pag. 1430) ist
infolge Aufgabe des Hotelbetriebes erloschen.

26. Februar. Die Firma Hrch. Gadmcr in Davos-Frauenkirch (S. H. A. B.
Nr. 257 vom 17. Oktober 1895, pag. 1071) — Holzhandel, Sägerei, Kolonial-
warenha'hdlung und Wirtschaft <£z. Sand» — ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.

26. Februar. Die Viclizuchtgenossenschaft Klosters in Klosters
(S. H. A. B. vom 3. Septombor 1894) hat in ihrer .Generalversammlung
vom 8. März 1903 den Vorstand, neu gewählt. Präsident ist nunmehr:
Christian Grass; Vizepräsident und Kassier ist Peter Hew und Aktuar ist
Thomas. Grass, alle drei von und in Klosters. Präsident und Aktuar führen
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

,26. Februar. Nicolin Bezzola, von Zernez, in Ardez, und Dr. jur. Otto
Töndury-Pedötti, von Scanfs, in Schuls, haben unter der Firma N. Bezzola
Sc Cie., Mecii. Ziegelei Sc Kalkbrennerei in Ardez eine Kollektivgesellschaft

oingegangen, welche am I.Januar 1907 ihren Anfang nahm.. Natur
des Geschäftes : Ziegelfabrikation und Kalkbrennerei. Geschäftslokal:
Ziegelei in Ardez.

26. Februar. Abraham Conrad, vod uDd in Andeer, und Hans Kuoni,
von und in Chur, haben unter der Firma Granitwerk Andeer Abr. Conrad
& Iis. Knoni mit Sitz in Chur eine Kollektivgesellschaft eingogangen,
welche am 1. März 1907 ihren Anfang.nimmt Natur des Geschäftes:
Ausbeutung eines Granitsteinbruches in Andeer. Geschäftslokale in Chur udö
Andeer.

Aargan — Argovle — Argovia
Beztrk Kulm.

1907. 25. Februar. Eugen Hunziker, von Oberkuim, in Hochdorf, und
Reinhold Hunziker, von Oberkulm, in Beinwil d. See, haben unter der
Firma Lithographische Anstalt Beinwil a. See, Hunziker Söhne in Beinwil

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 9. Februar 1907
ihren Anfangnahm. Natur des Geschäftes: Lithographische Anstalt. Geschäftslokal:

Haus Nr. 263. <Jl

25. Februar. Hans Hunziker, von Leimbach, und Emil Eichenberger,
von Reinach, beide in Reinach, haben unter der Firma Hnnziker & Cie.
in.Reinach eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche;am 1. Februar
19Ö7 ihren Anfang nabm. Natur des Geschäftes: Zementwarenfabrikatiqn
und Baumäterialienhandlung. Geschäftslokal: Oberdorf Nr. 524.

Bezirk Laufenburg.
25. Februar. Inhaber, der". Firma J. Ernst in Laufenburg ist Johann

Ernst, von und in Laufenburg. Natur des Geschäftes: Baugescbäft

Bezirk Lenzburg
25. Februar. Die Firma E. v. Greyerz, Apotheker in Lenzburg

(S. H. 'A. B. Nr. 16 vom' 9. "Februar 1883, pag. 118) ist infolge Verkaufs-
des Geschäftes erlöschen.

Bezirk Rheinfelden.
25. Februar. Die Bausteinfabrik Kaiseraugst in Kaiseraugst IS. II. A. B.

Nr. 146 vom 14. Oktober 1890, pag." 729), Filiale der Aktiengesellschaft
«Schweizerische Rhein-Salinen» in Rheinfeiden, hat folgende Ersatzwahl
getroffen: An Stelle von Otto Tschudi zum Direktor: Fritz Buri, von
Thunstetten, in Rheinfelden. Die Unterschriftsberecbtigüng von Otto Tschudi
ist somit erloschen.

Tessin — Tessin — Tieino

Officio dt Lugano.
1907. 25 febbraio. II proprietario della ditta Zarri Domenico, in Banco

fraz. di Bedigliora, ö Domenico Zarri di Eugenio, di Banco di Bedigliora,
suo domicilio., Genere di commercio: Vini all' ingrosso ed ai minuto.

25 febbraio. Proprietario della 'ditta Slagagnoli Ettore, in Lnganö, ö

Ettore Magagnoli fu Giuseppe, di Castei S. Pietro, provincia di Bologna
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•(Italia), domiciliato a Lugano. Genere di commercio: Derrate alimentari;
Rappresentanze.-

jUfßcio di Mendrisio.
22 febbraio. tl proprietario della ditta Ginlio Mondoni, in Cbiasso, ö

Giuh'o-Mondoni, di Giovänrii, da Casal-Morrano (prov. di Cremona, Italia),
domiciliate. a1 Chiasso. Genere di commercio: Riparazioni e' vendita'di
biciclette ed armi. •< • ' '• r : •>>

*' Waadt — Yaud — Yaud
i

Bureau dLe Cully.
-1.907, 23 fevrier. La maison L. Bujard fils, ä .Lutry (F. o. a du c.

du 21 decembre (1884), est radiöe ensuite de döcös du titülaire.
Cette maison est continuee avec reprise-de l'actif et du passif par la

societe en- nom collectif Yve L. Bujard et fds, dont le siöge est ä Lutry
^t qui- commence ce jour. Cette societe est composöe de Marie-Eugönie,
fille de defunt Jean Allezard veuve, de Louis-Francois Bujard et son fils
Alfred-Charles, les deux de Lutry, leur domicile. Genre de-commerce-:
Vins en gros.

* Bureau d'Echallens. -' '

21 fövrier. Lä. Societe de fromagerie d'Etag-nieres, dont le siöge est
ä Etagnieres (F. o. s. du c. du 8 avril 1889, n° 64, page 337), fait ins-
crire que dans son assemblöe du 21 octobre 1906, eile a renouvelö son
comite commo suit: Ulysse Emery, prösident; Henri Baudet, secrötaire;
Xavier Martin, Alois Bocion et Louis Martin, membres; tous ä Etagniöres.

Bureau de Lausanne.
20 fevrier. Le chef de la maison Henri Bernheim, h Lausanne, est

Henri Bernheim, de Beifort (France), domiciliö ä Lausanne. Genre de
commerce: Tissus, confections et articles divers. Magasin: 21, Rue du
Pont ä l'enseigne «A la Ville de Paris».

20 fövri.er. Charles-Philippe Dutoit, de Ghavannes et Moiidon, et Marie-
Virginie nee Rochat, femme separee de biens de Gustave-Aimö Clot, de
Courtilles, les deux domicilies ä Lausanne, ont constitue sous la raison'
sociale Dutoit & Clot, une societö en nom collectif ayarit' son siöge ä
Lausanne et qui a commence le 1er fevrier 1907. La söciöte ne sera
engages vis-ä-vis des tiers que par la signature individuelle de'l'associö
Charles-Philippe Dutoit. Genre d'industrie: Eötreprise de travaux publics
et prives de terrassement, magonnerie et transport. Bureau -et cbantier: ä
Cour sous Lausanne.

21 fevrier. La maison R. Biuggeli, ä Lausanne, epicerie, laiterie,
atelier mecanique pour moteurs ä explosion fixe, automobiles, motocyclettes,
hicyclettes, etc. (F. o! s. du c. des 8 juillet 1904, 7 decembre 1905," et
12 inai 1906), fait inscrire qu'elle prend(pour nouvelle raison commerciale
R. Binggcli-Bbssy, ä Lausanne.

22 fevrier. La raison A. Hofer, ä Lausanne, horlogerie (F. o. s.
du c. du 6 fövrier 1883), est radiöe 'ensuite du döcös du titülaire.

22 fevrier.-Le chef de la maison Ate Hofer, ä. Lausanne, ost Auguste
Hofer, de Ami (Berne), domicilie ä Lausanne. Genre de commerce:
Horlogerie. Magasin: 23, Rue du Bourg.

Bureau de Nyon.
23 fevrier. L'association dite Societe (le fromagerie (le Maracou, dont

le siöge est ä Maracoo (F. o. s. du c. du 9 juillet 1896), fait inscrire que
dans son assemblöe gönörale du 12 janvier 1907, eile ä procödö au renou-
vellement de son comite qui est.actuellement composö commesuit: prösident:

Victor Dovat; vice-president: LouisSerex; secrötaire: Louis-Frödöric
Serex; membres: Jules Dovat et Constant Chollet, tous domiciliös ä Maracon.

Bureo.u de Vevey.
23 fövrier. Sous la raison sociale Associatiation de Laiterie et

Fromagerie de Yillars sous Blouay, il a etö fondö line association,
•dont le siege est ä Villars, dans la commune de Blonay, et qui a pour
but de procurer ä ses membres la facilitö d'utiliser en commun le lait
produit par leurs vaches, aiix meilleures conditions possibles. Les Statuts
portent la date du 28 döcembre 1906. La duröe de l'association est illimitöe.
L'association est composö de membres effectifs. Elle peut admettre des
membres honoraires. L'association, composöe actuellement do douze asso-
ciös, peut recevoir de nouveaux membres'effectifs, ä'la majoritö des deux
tiers des sociötaires, moyennant le paiement comptant d'une somme ögale
ä la part aliquote du röcipiendaire dans l'avoir net de l'association; ce
prix de passation sera base sur le dernier inventaire des biens de
l'association. Le röcipiendaire paiera en outre comptant une finance d'entröe
de cinq francs. La demande du postulant devra ötre adressee par öcrit au
comitö avec la declaration qu'il ad höre aiix staiuts et rögleinenl de
l'association. Une fois l'admission prononcöe, le röcipiendaire signera im-
mediatement les Statuts et röglement de l'association. Le membre effectif
pourra cöder ou vendre son droit. Cette alienation ne serä valable qüe
lorsqu'elle aura ötö approuvöe par la niajorite des membres de l'assemblöe
convoquee ä cet effet. En cas de succession, les höritiors devront indiquer
par öcrit, dans le dölai d'un an celui auqiiel le droit est tränsmis. Tout
membre effectif qui renonce ä l'association doit en aviser le prösident six
inois ä l'avance. Toutefois, le societaire qui se retire, pour ölire domicile
ailleurs, conserve son droit. L'admission de membres honoraires aura lieu
pour une annee et pourra etre renouvelöe. Le membre hohöräire paiera,
outre sa quote-part des frais ordinaires, comme les membres effectifs,
une finance anbuelle par kilo, fixee par l'assemblöe gönörale, ä titre d'in-
demnitö, de döpröciation annuelle des biens de. l'association. Les sociötaires

sont exonörös de toute responsabilitö persönnelle quant aux'engage-
ments de l'association qui sont uniquement garantis par les biens de

-celle-ci. L'assemblöe genörale se compose de tous les membres effectifs de
-l'association, les membres honoraires ne participant en aucune mädiöre ä
I'administration de l'association. Sauf dans les cas d'urgence, la convocation

a lieu par une affiche indiqüant l'ordre du jöur, placöe dansl'ötablis-
sement^aü moins trois jours ä l'avance et par une carte ä domicile indi-
quant auss'i l'ördro du jour. La direction de l'association est composöe
d'un comitö de cinq membres, nommös pour deux ans parmi les
sociötaires, hommes ägös de 20 ans au moins. Le prösident et ;lö secrötaire
du comitö engagent valablement l'association vis-ä-vis des tieis, par leurs
signatures collectives. Les membres du comitö sont: 1° Auguste Vuadens,
de Blonay, cafetier et agriculteur, ä Villars sous Blonay, prösident ; 2° Eu-
göne Dötraz, de. Lutry et Forel, agriculteur, ä Villars r. La Tour de.Peilz,
secrötaire; 3° Vincent Masson, du Chätelard, agriculteur, ä Villars sous
Blonay; 4° Alois Bonjour, de Blonay, agriculteur, ä Villars r. La Tour de
Peilz, et 5° Louis Chessex, des Planches, agriculteur, ä Villars r. Blonay.

23 fövrier. La sociötö en nom collectif M. & J. Rod, ä Ciarens, Le
Ghätelard, pensionnat la Printamöre (F. o.1 s. du e. du6aoütl903, n°309,
page 4234, et du 9 döcembre 1904, n° 465, page 1858), est dissoute
ensuite du döcös de la 'co-associöe Marie-Jenny Rod. La suite des affaires,
avec actif et passif, ont ötö repris par l'autre ässociö' Ida Rod, ä Ciarens.

•La raison cM. & J. Rod» est radiöe.

Fenille offlcielle suisse da commerce 28 um* 1907
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-•[> WallisValals — Yallese m -

Bureau Brig. 1 'tb
1907. 25. Februar. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft von

Yisp und Umgegend haben sich Viehbesitzer vereinigt zu einer Viehzucht-
genossenscbafti der Fleckviehrasse, welche "bezwdckt, mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln auf die Verbesserung und Reinerhaltung der genannten
Rasse hinzuwirken. Die Genossenschaft hat ibrenSitz in Visp. Die Statuten
wurden am 31. Dezember 1906 festgestellt Im Augenblick der Gründung
erlangt jeder in den Gemeinden iVisp, Eiholz, Lalden und Baltschieder, sowie
•in der Umgegend ansässige Viehbesitzev-die Mitgliedschaft der Genossenschaft:

a. durch die Unterzeichnung Ider Statuten; b. durchjdie Ueber-
nahme der Verpflichtung, sich innert der Frist von 2 Jahren von seiner
Aufnahme an wenigstens ein von der Expertenkommission als zur
Verbesserung. der Rasse befähigt anerkanntes Stück' Vieh zu beschaffen;
c. durch die.Einzahlung-von Fr. 10 (zebn Franken) als Preis eines Anteil-
scheinös. Nach endgültiger Gründung der Genossenschaft ist die Aufnahme
neuer Mitglieder überdies bedingt durch die Bezahlung einer Eintrittsgebühr

und einen Beschluss der Generalversammlung. Die Mitgliedschaft
erlischt: a. durch freiwilligen Austritt unter Beobachtung einer dreimonatlichen

Kündigungsfrist; b. durch Konkurs; c. durch Ausschluss von seiten
"der Generalversammlung. Das auf. eine der vorgenannten Arten
ausscheidende Mitglied verliert jeglichen Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen.

Im Fälle der Auflösung der Genossenschaft oder bei allfälligen
Verteilungen wird das Genossenschaftsvermögen oder der Dividendenfonds
in zwei gleiohe Hälften geschieden, wovon die eine im Verhältnis der
Anteilscheine und die andere im Verhältnis zur Anzahl der im Zuchtbuch
eingetragenen Stück Vieh zu verfoilen ist. Die Einlago eines Genossenschafters

und sein Anteil am Genossenschaftsvermögen können weder
gepfändet, noch zum Pfand gegeben, noch zur.Konkursmasse gezogen
werden. Die Organe des Verbandes sind: a. dio Generalversammlung der
Genossenschafter; b. der Vorstand; c. die Expertenkommission. Jeder
Genossenschafter verfügt über eine Stimme. Der Vorstand besteht aus
drei Mitgliedern, dem Präsidenten^ Vizepräsidenten und Sekretär-Kassier.
Der Präsident und Sekretär führen die verbindliche Unterschrift der Ge^
nossenschaft. Die gänzliche. Auflösung der Genossenschaft kann nur mit.
der Mehrheit von % der Stimmen beschlossen werden. Der Vorstand ist
gebildet aus Ludwig Providoli, Präsident, 1 Raphael Viotti, Vizepräsident,

und Hans Maurer, Agronom, Sokretär-Kassier, alle in Visp.
25. Februar. Unter der Firma YiehzucIitgenossenseiiaJft von Törbel-

Emhd haben sich Viehbesitzer zu einer Viehzuchtgenossenschaft der
Fleckviehrasse vereinigt, welche bezweckt mit allen zu Gebote stehenden,
Mitteln auf die Verbesserung und Reinerhaltung der genaünton Rasse
hinzuwirken. Die ^Genossenschaft hat ihren Sitz in'TÖrbel. Die Statuten wurdexi
am 1. Februar 1907 festgestellt Im Augenblick der Gründung erlangt jeder
in der Gemeinde Törhel-Embd ansässige Viehbesitzer dio Mitgliedschaft de^
Genossenschaft: a. durch Unterzeichnung der Statuten; b. durch die Ueber-
nahme der Verpflichtung sich innert der Frist von 1 Jahr von seiner
Aufnahme an wonigstens ein von der Expertenkommission als zur Verbesserung
der Rasse befähigt anerkanntes Stück Vieh zu beschaffen; c. durch die
Einzahlung von Fr. 5 als Preis eines Anteilscheines. Nach ondgültiger
Gründung der Genossenschaft ist die Aufnahme neuer Mitglieder übordies
bedingt durch die Bezahlung oiner.Eintrittsgebühr lind einen Beschluss der
Generalversammlung. Die Mitgliedschaft erlischt: a. durch freiwilligen

" Austritt unter Beobachtung einer dreimonatlichen Kündigungsfrist; b. durch
Konkurs; c. durch Ausschluss von seiten dör Generalversammlung. Das
auf eine der vorgenannten Arten ausscheidende Mitglied verliert jeglichen
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Im Falle der Auflösung der
Genossenschaft oder bei, allfälligen Verteilungen wird das Genossenschaftsvermögen

oder der Dividendenfonds in zwei gleiche Hälften geschieden,
wovon die eine im Verhältnis der Anteilscheine und die andere im
Verhältnis zur Anzahl der im Zuchtbuch eingetragenen Stück Vieh zu
verteilen ist. Die Einlage eines Genossenschafters'und sein Anteil am Genossen-
schaftsvo'rmögeh können weder gepfändet noch zum Pfand gegeben, noch
zur Konkursmasse gezogen werden. Die Organe des Vorbandes sind: a. die
Generalversammlung der Genossenschafter; b. der Vorstand; c. dio
Expertenkommission. Jeder Genossenschafter verfügt über eine Stimme. Der
Vorstand besteht aus drei Mitgliedern, dem Präsident, Vizepräsident und
Sekretär. Der .Vizepräsident besorgt auch die Kassengeschäfte. Der Präsident
und Sekretär führen die verbindliche Unterschrift der Genossenschaft. Die
gänzliche Auflösung der Genossenschaft kann nur mit der Mehrheit von
% Stimmen beschlossen werden'. Der Vorstand ist gebildet aus Ignaz
Kalbermatten, Präsident; Joseph Schäller, Vizepräsident; Johann Schaller,
Sekretär, alle in Törbel.

Neuenbürg — Ncuchätcl — Nenehätel

Bureau de Cerriier (district du Val-de-Ruz).
1907. 23 fövrier. La raison Fritz Büttikofer, ä. CernierlF. o.„s. due.

du 17 döcembre 1890, n° '182, page _87G), ..est öteinte ensuite de döcös du
titülaire.

Le chef de lä' maison Marie-Bertha Büttikofer, ä Cernier, est Marie-
Bertha Büttikofer, nöe Schenk, vouve de fritz, de Rieben (Berne) et.
Cernier (Neuchätel), domiciliöe ä Cernier. Gehre de commerce: Hötel.
Bureaux ä Cernier. Cette maison a ötö fondöe le 21 fövrier 11907.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers).
25 fövrier. La sociötö anonymo Societe du Chalet des Bolles (lu

Temple, dont le siöge est ii La Cöte aux Föes.(F. o. s. du c. du 23
octobre 1886, n° 97, page 685,' et du 23 juin 1896, n0>171, page 713),' a
dans son assemblee gönörale du 27 döcembre 1906, revisö ses Statuts et
apporte par lä les modifications suivantes: La duröe de la sociötö est
illimitöe. Le capital social a ötö portö ä six mille huit cents francs, divisö
en 17 actions de fr. 400 nominatives. Los personnes ne faisänt pas partie
de la sociötö, mais dösirant appnrter du lait au chalet devront payer une
taxe qui ne pourra ötre supörieure ä quarante francs (fr. 40)."" Uü actlöfi-
naire ayant plusieurs fermiers, un seul de ces derniers peut apporter du
lait sans payer de taxe. La sociötö pourra ötre liquidöe sur la demande
des trois quarts des'äctionnaires. ' ,v

ttoaf — GeaFve Glievra
1907. 22 fövrier. Le chef de la maison L: Jaquier, ä Genöve, com-

mencöe le 15 juin 1904, est Jules-Louis Jaquier, de Promasens (Fribourg),
domiciliö ä Genöve. Genre, d'affaires: Cafö. Locaux: 6, Rue du Mont Blanc.

22 fövrier." La raison J. Lnverriere et Cla, fabrique de liqueurs ä
Chöne-Bourg (F. o. s. du c. du 16 fövrier 1883, page 154), donne, dös le
1er fövrier 1907, procuration ä Louis Laverriöre, fils, deGenöve, domiciliö
ä Chöne-Bourg. '

.23 fövrier. Jean - Philippe Gräff, de Francfort s. M. (Allemagne),
domiciliö' ä "Genöve, est entrö dös le 1er janvier 1907, comme associö en.
nom collectif dans la maison Brugger et Bersier, ä Genöve. La maison
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continue, dös cette date, avec reprise de l'actif et du passif, sous la
nouvelle raison Brugger, Gräff et Bersier, ä Genöve. Genre d'aSaires:
Representation commercials, ödition et commerce d'articles de sports.
Locaux actuete: 5, Rue Petitot.

23 fövrier. La sociöte en nom collecti! Lescaze et C°, constructs urs-
möcaniciens, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 4 lövrier 4905, page 487),
est döclaröe dissoute ä dater du 28 fövrier 4907. Son actif et passif sont
restös ä la charge de l'associö Francois Lescaze; la sociötö est en
consequence rädiöe. <.

23 fövrier. Francois Lescaze, de Geneve, domicilii ä Plainpalais, et
Paul-William Rudhardt, de Genöve, domicilii au Petit-Saconnex, ontcons-
tituö ä Plainpaiais, sous la raison sociale Lescaze et C!e, une sociötö en
nom collectif qui commencera le 4er mars 4907. Gerire' d'aSaires: Cons-
Iructeurs-möcaniciens. Bureau et ateliers 45, Quai du Rhöne.

23 fövrier. La raison J. G. Gallay, ä Genöve (F. o. & du c. du
28 mai 4892, page 500), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

La, maison est continuee, depuis le 4er fevrier 4907, avec reprise de
l'actif et du passif, sous la raison H' Gallay, ä Geneve, par le fils du

precedent, Henri-Louis Gallay, de Geneve, y domicilie. Genre d'aSaires:
Commerce de chaussures, ä l'enseigne «ä Cendrillon». Magasins: 46, .Rae
de la Groix d'Or.

23 fövrier.. Par jugements en date du 43 tfevrier 4907, le Tribunal de
premiör'e instance de Genöve a döclare eri etat de iaillite:,

4° La Societe Immobiliere de l'Ormeau.A et B, sociötö anonyme,
ayant son siöge.ä Geneve (F. o. s. du c. du 44 juiri 4906, page 990).

2° La Societe Immobiliere de l'Ormeau C et D, sociötö anonyme,
dont le .siöge est ä Genöve (F. o. s. du c. du 44 juin 4906, page 990).

Ces deux raisons sont en consequence radiöes d'ofßce.
23 fevrier. La Societe Immobiliere Avenue de Frontenex. 46, societe

anonyme, ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 27 avril 4903,
page 674), a dans son assemble du 44 fevrier 4907, dont procös-verbail
a 6tö signe de tous les actionnaires, modifie ses Statuts sur les points
suivants: La societe sera administree par un conseil d'adrainistration compose

d'un'seul membre. Elle 'sera valablement engages par la signature de
l'administrateur. Philippe Dompmartin, entrepreneur, ä Plainpalais, a ete
dösigne comma seul administrateur.

B. 24.

Conipte de profits et pertes

de la Banque cantonale fribourgeoise, ä Fribourg
et de ses ag-ences ä Bulle, Bstavayer, JVCorat et Ohätel St-Denis

pour I'exercice 1906. Avoir.
Cliarge«. (Sauf ratification reglementaire.) 3?roduits.

46,500 20

18,616 I 12

99,570 43

13,856 I 33

161,420

339,502

19

32

3,887- —
31,150. 60

1,248 90
3,000 —

489 90
2,771 25

1,664 40

692 10
1,0C0 05

696 —

1,471 150
6,798 30

6,015
5,860

4,023
20,956
2,376

62,834

86
47

I

8,470 I 16

240 60

10,677 [06

4,083
1,000
7,722

600 ' —
"i

14,264 • 66
147,166 I 64

I. Frais d'administration.
Indemnity aux membre» dc ['administration.
Appointemcnts de« craployös.
Assurance et entretien du bätiment de la banque.
Location des bureaux dc la banque.
Chauffagc, f'Clairage, service et surveillance.
Fourniturcs de bureau (impressions, insertions, abon-

nemcnts, formuiaircs, etc.).
Ports dc lcttrcs ct d'especes, affranchissements, de-

pficlies, etc.
Entretien, assurance du mobilicr ct amortisscmcnt.
Divers: Frais de' poursuite* ct dc procös, frais de

renseignements ct de ddplaccments, honoraires.
FraiR pour achats d'dcus.

II. Impöts.
Impöt fedöval sur billets de bauque.
Impöt cantonal sur billets de banque ct droit de garde

sur nos titres.
Autres impöts cantonaux.
Impöts eommunaiix.

j
III. Interets debiteurs. i

a. Sur engagements en comptes eourants.

A comptes • de • biinqucs d'ömissiou ct corrcspondants.
A comptcs eourants cröaucicrs.
A comptcs eourants döbitcurs moraentanöment crcan-

ciers.
A döpöts cn comptes eourants.

b. Sur ewjagements ä terme (bons de depdt

« terme et obligations).
7,617.— Intörcts et coupons payös.
6,079. 76 Prorata d'intöri'ts au 31 deccmbre 1906.

13.596776
6,126.60 Adöduire. Prorata d'intöröts dc I'exercice

precedent.

'
e. Sur .engagements d'autre nature.

Sur bons de caisse ct mandats k courte öchöance:
266. 60 Intörets payds.
16.— A ddduirc: Prorata d'iutdret de l'exereicc

precedent.

• Sur bilieta ü ordre:
9,310. 80 Escomptc.bonifid.
1,366. 25 Rdescomptc dc I'exercice precedent.

IV. Pertes et ainortissements.
Sur effets escomptös sur la Suisse.

„ effets ü l'encaisscment.

„ effets publics propres.
Divers.

VI. Benefice net.
Solde au 31 ddeembre 1905.'
Bdndfice net de l'annde 1906.

x I. Produit du compte d'effets de change.
Effets escomptes sur la Suisse:

Intdrets pergus et commissions 86,622. 30
Rdescomptc dc I'exercice prdedd. a 4'/s °/o 15,552. 90

'
' 102,076.20

A dddnire: Rdescomptc au 31 ddeembre
1906 ü 4'/t7o 14,885.05
Effets ä l'encaisscment:

Produits d'encaisscmcnts, etc.

II. Interets creanciers et commissions.
a. Sur ereances en comptes eourants.

Des banques d'emission et corrcspondants
Des comptes eourants döbiteurs
Des comptcs momentandrtient ddbiteurs
Des divers

b. Sur autres criances et placements.
De cröanccs sans engagement par lettre

de change:
Intdrets ct commissious pergus cn 1906 191.30
Prorata d'intdrdts au 31 ddeembre 1906 157. 50

A dddnire Prorata d'iutdrets dchus ct non
'" payds de I'exercice prdeddent

De crdanccs bypothdcaircs:
Intdrets pergus
Intdrdts dchus et non payds ä la fi* de

I'exercice

A deduire: Prorata d'iutdrets dchus ct non
payds de i'exercice preedderit
D'effets publics:

Iutdrets pergus ^ur effets publics propres
Bdndfices sur. les cours
Prorata d'iiitdrets au 31 decembrc 1900.

A dddnire: Prorata d'iutercts dc I'exercice
prdeddent

Commissions sur diverses operations

348.80

191. 30

4,724. 46

4,423. 65

19,148. 10

3,764. 15

53,371.15
9,514. 40
1,SOO. 45

64,686. —

2,015. 30

III. Produits des immeubles.
Du bätiment de la banque:

Produits des loyers en 1906
Prorata de loyers ä percevoir au 31 ddeembre 1906
D'autrcs propridtds foncieres

A dddnire: Prorata dc loyers dc i'exercice prdeedeut

IV. Droits et .indemnites.
Droit de garde ct dc gestio» sur ddpöts. de titres et

öbjets de valeurs
\

V. Produits divers.
Benefices sur commandites et participations
Agio sur monnaics diverses, billets dc banque dtran-

gers, etc.
Renseignements ct affranchissemente

VII. Solde du benefice de l'annee precedente.
Report ä nouveau

I

i

i

87,190

6,964

4,628
131,917

179
33

157

6,393 95
I

50

62,670
1,079

18,075
2,583

127

20,786
2,708

5,492

290
222

94,155

205,960

18,077

1,049

6,005

14,254

339,602

02

32

92

40

11

55

32

Annexe au conipte de profits et pertes de la Banqnd cantonale fribonrgeoise, i Fribourg, ponr I'exercice 1906.

Repartition du benefice.
(Suivant art. 32 et 33 des Statuts et la ddeision des actionnaires du 12 mar« 1882.)

Benefice net dc 1906 fr. 161,420. 19

i: qui sont röpartis comme suit: ' " ' 1

:

Dividende 6 */• sur fr. 2,400,000 fr. 144,000. —•

fteport k compte nouveau „ 17,420. 19

fr. 161,420. 19

Observation. L'assemblöe generale des actionnaires du 12 mars 1882 a decidö la
cröation d'un fonds de röserve supplömentaire qui peut s'ölever ä la somme de fr. 500,000.

Art. 32. Les benefices de la banque, apres prelevemcnt de l'Lnteret 4% l'an et
des frais de gestion, sont repartis dc la maniöre suivante: Les '/< -seront payes ä l'Etat
et aux .actionnaires, proportionnellement ä leurs mises de fonds; l'autre quart sera destinö
A former un fonds de röserve. (Loi art. 47.)

Art. 33.) Le fonds de röserve, röduit en 1871.ä fr. 6000, ayant ätteint ien 1875
la somme de fr. 50,000, demenre inaliönablc jusqu'ä la'liquidation.de-la banque, et la
totalitö des benefices est repartie entre l'Etat ct les actionnaires, mais en cas d'insuffieance •

pour payer l'iutöret ä 4 °/o mentionhö ci-dessus, on prölövera sur le fonds de röserve pour le
completer, sauf ii parfaire celui-ci au moyen des bönöficcs des annöes snivantes, (Lol art. 8.)



329

de

B. 24.
,; f
Bilan annuel \la Banque cantonale fribourgeoise, ä Fribourg

et de ses agences ä Bulle, Estavayer, IVtorat et .Ohätel St-Denis
au 31 d6cembre 1906.

Actif. (Sauf ratification rßglemcntaire.) Passll.

802,134

161,038

1,602,729

2,708,494

498,380

936,730

517,476

85960

7,285,949

18

70

50

60

600,000
6,160

98,936

700,086
23,050
68,650
3.656

11,690

10,014
129,266
21,756

1,511,174

91,555

59

59

2,583,618.1 —
750 I 50

14,955 —
109,176 I —

I

194,040
296,636
490,676

7,704 60

117,475
400,000

1

80

I. Caisse.
flr • t

Couverture des billets en espßces ayant cours lßgal.
Chambrc de compensation, compte A.
Autres valeurs cn espßces ayant cours lßgal.
jEncaisse Ugale.
Propres billets (vqir .anuexe n<> 1).
Billets des autres banqu'es d'emission suisses.
Chambre de compensation, compte B.
Autres valeurs en caisse.

II. Creances a courte echeance.
(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Banqucs d'ßmission suisses, comptes dßbiteurs.
Correspondants dßbiteurs.
Comptes courants entre la banque principale et ses agences.

III. Creances sur effets de change.
Effets escomptßs sur la Suisse:

587,356. 85 ßchus dans les 30 jours.
272,608.80 „ entre 31—60 „
241,060.— „ „ 61—90 n
460,149. — „ aprßs 90 „
Effets ä l'encaisscment.

IT. Autres creances ä terine.
(Disponibles aprßs 8 jours.)

Comptes courants dßbiteurs avec erßdit couvert.
Comptes courants cr&tnciers momentaußment dßbiteurs.
Crßances sans engagement par lettre de change.
Creances hypotkßcaires de toutes sortes.

V. Placements ä terme indefini.
A ptinnR I

Obligations |
suivant illventaire (voir annexe n° 2).

Effets publics.
Proprfßtßs foncieres, non destiußes a l'usage de la

banque.

VI. Valeurs en nantissement.
Effets publies dßposßs ä la caisse de consignation (voir

annexe'no 2).

VII. Placements fixes.
Participation.

•Immeubles a.l'usage de la bauque.
Mobilier ti l'usage de la banque.

VIII. Comptes d'ordre.
Prorata d'intßrets sur articles de l'actif (voir, detail

dans le compte de profits ct pertes).

I. Emission de billets.
Billets en circulation 1

Propres billets en caisse J ^

II. Engagements a courte echeance.
(Payables au plus tard dans les 8 jours.)

Banques d'emission suisses, comptes' crßanciers
Correspondants crßanciers
Comptes courants crßanciers (voir annexe u° 3)
Comptes courants dßbiteurs, momentaußment crßanciers
Divülendes ßchus et non cncaissßs-

IV. Autres engagements a terme.
(Avec terme de. remboursement dßpussant 8 jours.)

Dßpöts cn comptes courants (voir annexe n° 4) ••

Bons ct dßpöts ii terme (bons de dßpöts ä terme,
obligations, etc.) dont le remboursement nc peut rtre
exigß dans le courant de l'annße prochaine

V. Comptes d'ordre.
Rßescompte sur articles de l'actif 1 (voir dßtail dans
Prorata d'intßrets sur articles du passif / le compte de

profits et pertes) '.

Bßnßfice net ä rßpartir pour l'cxcrcicc 1906

VI. Fonds propres.
Capital versß
Fonds de rßserve statutaire

„
'

„ „ supplemental«
Report du solde de bßnßfice pöur l'annße 1907

1,476,850
23,050

l

50,868
45,256

662,859
146,562

' 464

1,542,247

335,806

20,964
144,000

2,400,000
50,000

820,000
17,420

.1,500,000

905,511

20

80

19

19

1,878,053

164,964

2,787,420

20

80

19

7,285,949 38

Annexes an bilan annnel de la Banque cantonale fribourgeoise, ä Fribourg, an 31 decembre 1906.

Annexe n° 4. Dßpöt« en comptes courants.Annexe n» 1. Etat des billets de banqne au 31 dßcembre 1906.

140 billets de fr. 1000 fr.
750 „ 500 „

7,450- „ „ „ 100= „
4,800 „ „ „ 50 „

Emlsslsn
140,000
375,000
746,000
240,000

En calls*
5,000
8,500
7,000
2,550

'En clrculatlin
135,000
366,500
738,000
237,450

18.140 billets fr. 1,500,000 23,050 1,476,950

Annexe n° 3. Comptes courants crßanciers.
226 comptes remboursables dans tous les cas dans les 8 jours fr.

dont fr. 846. —! sont produetifs d'intßret au 23/< %
„ 549,107.80 „ „ „ „ 3»/o

„ 96,678.- „ n 3 /»%
„ 15,536.80 „ „4V/o.
„ 690. 70 san« intßrct.

Fr. 662,859. 30

662,859- 30

Dans la rfcglc les sommes dßposßes sont remboursables aprßs un avertissement
de 60 jours. Pour les sonimes iniportantes, lc remboursement n'est effcctuß qu'aprßs
dßnonciation faite 3 t\ 12 mois ä l'avancc.

Quelques dßpöts sont adrais exceptiounellement pour un terme de 1 ä 5 ans.

Le nombre des comptes courants ouverts s'ßleve i\ 383 sc rßpartissant comme suit et
qui sont remboursables aprßs 8 jours.

^

Fr. 101,189.10 sont prodtfetifs d'lntßrßt au 3 */«

56,894.75 „ „ 37*7«
1,384,088.20 „ „ 3 '/• 7»

„ 75.15 saus intßret.

Fr. 1,542,247.20

Annexe n« 2. Inventaire des litres.

Nominal Cmurs Sommes

278,955
15,000
5,000
1,595

504
100

274,587;
15,120
5,000
1,979

—

298,650 296,636 —

85,000 2400 40,800 —

15,500
1,500
5,000

13,500
50,000
16,000

470
630
500
910.

1000
620

14,880
1,890
5,000

24,570
50,000
19,840

t

61,500 100 12,300 —

1,000
18,080
15,500

520
60
75

1,040
4,820

11,625
—

25,000 5050 5,250 -
5,500 2,525 —

813,000
1,245,550

194,040
1,238,866

—

1,558,560 1,427,406 —

20
So
99
IE
49

1705
24

20
2

.43
10
'

2
106
14
18

8
138
83
18

Designation Nominal

Obligations.
a. Formant la couverture du 60 % de Vemission.
3'/« °/° Camton de Bälc-Ville

°/o Banqne Cautonale Neuchnteloisc
S'/i °/° Etat de Neuchätel.
4°/« Camton de Lucerne
3'/> 7° Canton 'des Grisons
37» % Chemins de fers fedßraux
3'/i °/o Ville de Fribourg

b. En possession de la banque.

47» °/o - Funiculairc Neuveville-St-Pierre
4 % Glasson & C'". ;

'
• t

47» % Grande Brasserie ct. Beauregard
47»% Tramways de Fribourg
3'/« "/• Cßdules Caiise Hypothßcaire
47» % Grande Brasieric et Beauregard, fr. 300.
4 % Chcmin de fer Bulle-Romont
47» °/° Grande Brasserie et Beanrcgartl, fr. 500
37* °/° Commune de Chaux-de-Fonds
4 0/. Socißtß ßlcctrique de Bulle.
37» 7° Cantom B'äle-Campagne
5 7• Chemins de fers Espagnols

Report

20,000
35,000
99,000
15,000
49,000

705,000
24,000

947,000

10,000
.5,600

D 21,500
5,000
1,655

31,800
7,000
6,500
8,000

138,000
33,000

_
9,000

"276;955

Cours

977»
97..
97

100
967»
997»
98

100
100
100

,100
100
100
100
1007»
'99
99
97

100

Sommes

19,500
33,950
96,000
15,000
47,285

'701,475
23,520

936,730

10,000
,5,500
21,500
5,000
1,655

31,800
7,000
6,582
7,920

136,620
32,010

SjOOO

274,537

17

31
3

10
27
50
32

123

2
72

155

Dßslgnation

Report
4 7» Socißtß Financiere Franco-Suisse
4 7« Canton de Neuchätel
Divers

Actions.
5000.

Socißtß Financiere Franco-Suisse -qqq
Fabrique de Machines, Fribourg
Caisse hypothßcaire, Fribourg
Chamonix-Montcnver8
Socißtß de.Crßdit Suisse
Papßterics de Marly S.'A
Fabrique d'Engrais chimiques

500
Banque Nationale

Grande Brasserie et Beauregard
Chemins de fers Espagnols
Fabrique de Chocolat de. Villars

5000
Banque de Dßpöts, Genßve

Divers ..II Actions
Obligations
TOTAL

>
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i Verpackung für den Seetransport.
I Wie wir der «Deutsehen Japan-Post» entnehmen, hat der Oester-
feicbische Lloyd fügendes Zirkular übör die Verpackung für den Seetränsport,

an die Exporteure geriehtet:
Die zahlreichen Beschwerden und Klagen, welehe seitens der Empfänger

wegen Beschädigung und Abgängen von zur See transportierten Gütern
geführt worden sind, gaben uns sehon im verflossenen Jahre Anlass, im
Wege eines Zirkulars die ^Exporteure auf die meist ungenügende
Verpackung ihrer Waron aufmerksam zu machen und daran Raischläge über
die Verwendung oiner für den Seetransport geeigneten Verpackung zu
knüpfen.

Wenn auch diese Winke teilweise beherzigt wurden, und viele
Exporteure der Verpackung ihrer Güter im Sinne unsorer Anregungen grössere
Beachtung schenkten, müssen wir leider konstatieren, dass. noch ein sehr
änsehnlicher Teil der Exporteure hei dem früheren Usus der oft beklagten
unzuroiehenden Verpackung verharrt, weshalb aueh noeh immer Klagen
über Beschädigungen und Abgänge laut werden.

Wir sind daher im Hinblicke auf die geringe Sorgfalt, wolche noch
immer der Vetpaekung der Gütor gewidmet wird, und angesichts der
Verantwortung, die unsere Gesellschaft hei etwaigen Abgängen und
Beschädigungen zu tragen hat, bemüssigt, zur Wahrung der gegenseitigen
Interessen zwischen Verlader und Versehiffer den Exporteuren die in dem
oben erwähnten Zirkulare vom Juni 1905 enthaltenen Winke über
Verpackung bei Seetransport neuerdings ins Gedächtnis zu rufeo und dieselben
auf jene Vorkehrungen aufmerksam zu maeüeu, welche getroffen werden
müssen, um den bedauerliehen Unzukömmlichkeiten naeh Möglichkeit zn
steuern.

Die zur Verschiffung angelieferten Güter werden vor ihrer Einschiffung,
beziehungsweise bei ihrer Uebergabe an die gesellschaftlichen Magazine
und Hangars hinsichtlich dor Beschaffenheit ihrer Emballage einer genauen
Besichtigung unterzogen und hierbei konstatierte Mängel der Vorpackung
auf den Konnossementen durch eine entsprechende Anmerkung verzeichnet.
Wenn die VerpaokuDg zu sebadhqft ist, so werden die Waren von der
Verschiffung überhaupt ausgeschlossen. Die genaue Besichtigung der Kolli
ist aber aueh aus.dem Grundo geboten, da des.öftern festgestellt werden
konnte,' dass dieselben schon hei, der Uebergabe an die Hangars beraubt und
beschädigt waren. Derartige Vorkommnisse, die sich hei einer sorgfältigeren
Verpaekungsweise nielit leicht ereignen können, werden, wenn sie eben
nicht noeh rechtzeitig vor der Einschiffung entdeckt werden, dann gewöhnlieh

unserer Gesellschaft zur Last gelegt
Wir haben deshalb schon in unserem vorjährigen Zirkulare die

Exporteure gebeten, der Verpackung ihror zum Seetransporte bestimmten
Waren erhöhte Aufmerksamkoit zu schenken, und sind heute leider
bemüssigt, unsoro diesbezüglichen Winko in Kürze zu wiederholen.

Es unterliegt keinem Zweifel, dass die Emballage für einen Seetransport

infolge dor Manipulationen der Sendungen bei.Eiu- und Ausschiffungen
und bei eventuellen Ueberschiffungen derselben sowie bei der Stauung in
die Sehiffe einem bedeutenden Drucke von oben und jmten wie nieht
minder von den Seiten ausgesetzt ist, es daher notwendig erseheint, nicht
nur genügend starkes Material zur Herstellung der Verpackung zu
verwenden, sondern die Emballage auch dem Inhalte anzupassen 'uild in das'"
richtige Verhältnis zum Gewichte desselben zu bringen.

Aufsohrilten auf den Kolli, wie «Glas», «Nioht stürzen», usw., womit
gemeiniglioh angenommen wird, etwaigen Folgen der ungenügenden Ver-

!)äekuDg vorzubeugen, sind vollkommen zwecklos, weil in den meisten
•allen die Möglichkeit gar nicht vorhanden ist, diesen Vorschriften

nachzukommen. und weil auch, das boi den Ein- und Aussebiffungsmänipula-
tionen verwondete Personal zumeist diese Aufschriften nicht versteht Soll
daher ein für deq Seetransport bestimmtes Gut.möglichst versandtsicher
adjustiert sejin, sö müssen die Kisten ans'so starken .Brettern hergestellt
werden, dass sich dieselben nicht leieht biegen lasseh, weil zu subtiles
Material boi| äusserem oder innerem Drucke infolge seiner Elastizität nachgibt,

ein Uihstand, den sich die immer mehr und mehr überhandnehmenden
Diebe, hüben und drüben, sehr zunutze zu machen wissen.
Die Bretter, aus welchen die Kisten verfertigt werden, sollen möglichst

astfrei sein, da die Aststüeke sich gewöhnlich während der verschiedenen
Transportmariipulationen loslösen und die hierbei entstandenen Löeher
Gelegenheit bieten, die Kisten ihres. Inhaltes zu berauben. Ist aber schon
jlie Verwendung von astfreien Brettern nicht immer möglich, dann sollen
wenigstens J die Aststücke durch Aufnageln von Blechplatten am Herausfallen

gehindert werden. j,

Ferner sollen die Seitönteile der Kisten ein Ganzes bilden, was
entweder durch Zusammenleimen der einzeihen Bretter oder hoch sicherer
dnreh Anbringung von Querleisten, die mögliehst an1 der'Innenseite der
Kisten über die Fugen zu leimen oder zunageln sind, erreicht werden kann.

Deckel nnd Boden müssen besonders fest gefügt sein und dürfen keinesfalls

über die Seiten hinausragen, wie überhaupt eine tunlichst glatte
Aüssenseito herzustellen ist Zum Sehliessen der Kisten sind, wenn

Schrauben keine Verwendung finden können, starke Drahtstifte einer und
derselben Qualität zu nehmen. Stark geriffte Nägel sind allen anderen
vorzuziehen, da sie sieh zum Verschluss von Kisten auch aus sehr weiehem
Holze am besten eignen.

Eisenreifen aus; genügend starkem Bandeisen sind nieht nur an beiden
Enden, sondern auch in der Mitte der Kisten anzuwenden und die Reifen
gut zu verbinden. In neuester Zeit löten englische und amerikanische
Firmen die Enden der Eisenreifen zusammen und pressen in die Lötung
ihre Fabrikmarken. Diese ideale Verschliessungsmethode soll sich sehr
bewähren und ist darum als nachahmenswert wärmstens zu empfehlen.

Ein. Hohlliegen der Eisenreifen ist aber unter allen Umständen durch
Uhterlegnng von Leisten zu vermeiden. Aüeb ist die Verwendung von
Sicberheitsklammcrn sehr zweekdienlieh, weil bei richtiger Anbringung
derselben ein Oeffnen der Kisten ohne Hinterlassung von sichtbaren
Zeichen nicht möglieh' ist. Vollkommen zwecklos ist es jedoch, Klammern
am Deckel und Boden der Kiste anzubringen, wenn die Seitenteile der
Emballage zentimeterbreite Spalten aufweisen.

Wertvollere Waren, wie SeidenstoSe, Tuche usw., sollen, wenn sie
sehon .nicht in verlöteten Bleehkisten verpackt werden, vor Emballierung
wenigstens in wasserdichte Leinwand eiDgehüllt sein, weil sie sonst durch
die Spalten der Kisten durchdringenden Regen-, Seewasser usw. leieht
Beschädigungen erleiden können. Endlieh müsste darauf geaehtet werden,
dass das Gewiebt einzelner Kisten nieht 100—150 kg übersteige und
Kisten, deren Inhalt ein grösseres.Gewicht aufweist, dementsprechend
stärker hergestellt werden.

Der Inhalt der, Kisten, besonders wenn er grösseres Eigengewieht
besitzt, muss so fest gepaekt sein, dass er unbeweglich in der Kiste ruht,
und sein Volumen sieb nicht verringern kann.

Waren ir> Ballen müssen durch gute und sicher verbundene Eisenreifen

gegen Auseinanderfallen gesiehert sein, wobei unter die Eisenreifen
Holzunterlagen zu legen sind, damit durch die eventuelle Anwendung von
Haken bei Entlöschung, deren Gebraueh wohl bei allen Transportanstalten
verböten, jedoch insbesondere im Orient nieht vollkommen ausgemerzt
werden kann, keine Beschädigungen entstehen.

Bei Verpackung von .festen Waren in Fässern muss Rücksicht auf die
Volumenverminderung durch Setzen genommen werden. Mehl, Zement,
Nägel, Stahlstüeke und dergleichen in Fässern werden durch das Rütteln
während des Bahntransportes auf ein bedeutend geringeres Volumen als
ursprünglich reduziert, wodureh die Böden der Fässer ihren Halt naeh
innen verlieren und leicht eingedrüekt werden können, wenn nicht für
deren Festigkeit in geeigneter Weise vorgesorgt wird.

Flüssigkeiten sollen nur in' vollkommen tadellosen Gebinden verschifft
werden, und wenn tuhlich deren Reifen vor der Einschiffung nachgetrieben
werden. Bei gebauchten Fässern ist dem Verschlusse früherer Anbohrungen
ein besonderes Augenmerk zuzuwenden, und falls derselbe schadhaft ist,
neu zu sichern.

Auch der Markierung ist eine gewisse Sorgfalt zu widmen. Die Zeichen
sollen aus mögliehst einfachen Buchstaben, die nicht leicht verwechselt
werden können, besteben und die Kolli niomals mit einem Buchstaben
allein markiert sein. Zeichen, Nummern und Bestimmungsort müssen
deutfieh mit mindostens 5 em hohen Buchstaben hergestellt sein. Bei
einer schön gebrauchten Emballage.sind frühere Zeichen vor .Wiederbenützung
vollständig zu entfernen.

Bei jenen Gütern, wo die gewöhnliehe Markierung nieht gut durch-*
führbar ist, z. B. Holz, Eisen in Stangen usw., sind Farbenzeichnungen
anzuwenden utid auf Maschinenteilen u. dgl. Täfelchen mit Draht zu
befestigen, auf welchen die Marke und der Bestimmungsort ersichtlich sind.

Bei Einführung eines neuen Artikels, welcher eine spezielle Behabd-j
lung auf dem Seetransporte erheiseht, empfiehlt es sich, bebüfs Wahl der
Verpackung sich direkt' mit den interessierten Transportunternehmungen
ins vorherige Einvernehmen zu setzen.

Die schweizerische Gesandtschaft in Tokyo fügt diesem Zirkular (die
Bemerkung bei, dass in überseeischen Ländern diejenige Ware von den
Käufern vorgezogen werde, deren Verpackung nachher noch einen gewissen
Verkaufs- oder Nutzwert habe. So finden z. B. die Blechkisten, in denen
das fremde Petroleum eingeführt wird, in Japan hundertfache Weiterverarbeitung.

Mit einem Henkel und einem Schnabel versehen, werden sie
zur Giesskanne; man besohlägt damit die Däeher und Wände zurSicberung
gegen Feuersgefahr, und alle die billigen Spielwaren, imitiert nach
europäischen Vorbildern, werden aus europäischem. Pückmaterial, Konservenbüchsen,

!ete. hergestellt. Im Innern Chinas findet mäh überall Oellampen
mit geringfügiger Umänderung aus den Behältern der importierten Anilinfarben

fabriziert. ;

Konsulate. Der Bundesrat hat am 26. Februar Herrn Luis.Maurer in
Lima zum sebweiz. Konsul für Peru, in Lima, ernannt

" *
Consulats. En date dn 26 fövrier, le Conseil föderal a nomme consul

Suisse ä Lima (Pöroü) M. Luis Maurer, fabricant de menbles, ä Lima.
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Avsl&ndtteehe Banken. — Banques ^trangire»
'*'• Deutsche' Reichsbank.

i 15. Februar 23. Februar 15. Februar 25. Februar
J Huk Uuk Mark Mark

Metallbestaud 890,419,000 924,157.000 Notenzirkula'«"1 1,303 534,000 1,274,917,000
Wecheelportef. 853,911,000 870,847.000 Kurzf. Schulden 545,953.000 558,543,000

Blet&llbcataud
Wechaelportef.

16. Februar
fl.

135,8S0,9S3
6^,977,824

Niederländische Bank.

3,3. Februar
fl.

136,473,458
62,538,772

16. Februar
fl.

Notenzirkulation 259,187,775
.Cohti-Corrcnti 5,466,S20

•l'l
23.1Febraar

fl.

255,807,735
7,112,316

Annoncen-Pacht:
Knielf Moese, ZBrlek, Bern ete. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles :

* Rdgie des annoncesi ^
Rodolpfce Mosso, L" ^ " 1Zurich, Bernb, etc.

II I.1..

Knndigrang der 41» Obligationen,,,
von 50,000,000 Franken oder 10,450,000 Reichsmark vom 24. Juli 4894

Die sämtlichen noch ausstehenden 4 % Obligationen der Bank für
Orientalische Eisenbahnen vom 24. Juli 1894 werden hierdurch gemäss Ziffer 4
der Anleihenshedingungen auf

1 1. Juni 1907
zur Bückzahlung zum Nennwerte gekündigt

Die Rückzahlung findet mit Fr. 500, zuzüglich Fr. 8. 35 Zins, gleich
Fr. 508.35 für jede Obligation, spesenfrei für die Inhaber, statt bei folgenden
Stellen :

Schweizerische Kreditanstalt in Zürich, Basel, Genf und St. Gallen,
Eidgenössische Bank A.-G. in Zürich und deren Comptoirs,
Basler Handelsbank in Basel,
Schweiz. Bankverein in Basel,
Union FinaDciöre de Geneve in Genf,
Aargauische Baak in Aarau,
Banque d'Escompte et de Ddpöts in Lausanne,
Ghavannes & Cie. in Lausanne,
Weck, Aeby & Co. in Freiburg,
Pury & Co in Neuenburg,

oder mit M. 404. 50, zuzüglich M. 6. 75 Zins, gleich M. 411. 25, für jede
Obligation bei folgenden Stellen :

Deutsche Bank in Berlin,
Dresdner Bank in Berlin,
Deutsche "Vereinshank in Frankfurt a. M.,
Württembergische Vereinsbank in Stuttgart,

oder zum Tageskurs für Fr. 508. 35 oder M. 411.25 für jede Obligation
beim Wiener Bank-Verein in Wien.

Den Obligatious-Inhabern wird für einen Teil des Anleihens noch vor
Verfall eine Konversionsofferte unterbreitet werden.

Zürich, den 27. Februar 1907.

(536:)

Namens der Yerwaltungsrates
der Bank für Orientalische Eisenbahnen

Der Präsident:

Abegg-Arter.

vormals

Hypothekarbank Zfirick
Die Herren Aktionäre unseres Institutes werden hiermit zur

elften ordentlichen (Generalversammlung
anf Stimstag, den iß. März 1907. vormittags Ii illir

in den

Sitzungssaal der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich
eingeladen. (560:)

Traktanden:
1) Vorlage und Ahnahme des Geschäftsberichtes, der .Tahresrechnung

und der Bilanz pro 1906, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

\
2) Besohlussfassung üher die Verwendung des Reingewinnes.
3) Dticharge-Erteilung an die Gesellschaftsorgane.
4) Festsetzung<der Zahl der Mitglieder des Verwaltungsrates.
5) Wahlen in den Verwaltungsrat.
6) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1906.
Stimmkarten, können1 bis und mit 14. März;gegen genügenden Ausweis

iher den Aktienbesitz bezogen werden bei
unserer Kasse Metropol, Zürich,
der Schweiz. Kreditanstalt Zürich, Basel, Genf und St. Gallen,
dem Bank hause Hentsch & C°, Genf.

Bilanz-, Gewinn- und Verlustrechnung, nebst dem Bericht der
Rechnungsrevisoren, sind vom 4. 'März an im Geschäftslokal den Aktionären
zur Einsicht aufgelegt; Jahresberichte können vom genannten Tage an
ehendaselbst bezogen werden.

Zürich, den 25. Februar 1907.

Der Terwal tungerat.

Banque fenclere du Jura, Basel
27. GesAäftsiabr 1906

Die Dividende für das Jahr 1906 wurde in, der ordentlichen
Generalversammlung vom 26. Februar 1907 auf Fr. 35 7 % per Aktie festge--
setzt und ist zahlbar vom 4. März d. J. an:

an der Kasse der Bank, (564.)
hei den Herren Fasnacht & Buser in Bern,
bei.der Kantonalbank von Bern, Comptoir in Pruntrut,
bei der Banque du dura in Delsberg.

Im Umtausch gegen die Talons ab Aktien Nr. 4001 bis 16000 können
an der Kasse der Bank neue Dividendenscheine bezogen werden.

I

mit Kolljnlousic, in
verschiedenen Grössen und Ausführungen.

Aeüsserst praktisch und
beliebt. Mehrere hundert Schreibpulte,

Schränke, Stühle etc. in
vorzügl. Qualität stets auf Laper.
Extra-Anfea tigungen. Sehr massige

Freise. (178)
Illustr. Katalog auf-Verlangen

Zahlreiche Referenzen

Kaiser & C°, Bern

Tüchtiger

Kaufmann
Milte 30er, sucht perl. April Stellung.

Offerten sub-Chiffre Z T 2019 an
Rudolf Mosse, Zürich. (533')

Gebildeter Kaufmann von christl.
Gesinnung, noch rüstig bei
vorgerücktem Alter, der in den 3
Hauptsprachen sowie in der doppelten
Buchhaltung bewandert ist, sucht
per Mai-Juni gute (572')

Lebensstellung oder
Vertrauensposten

Beste Referenzen.
Gefl. Offerten unter Chiffre Z V

2121 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Fabrique ä vendre
A vendre A Monthey (Valais) une

usine avec force motrice hydrau-
liquo de 25 HP, ses machines et
acccssoires, le tout ainenuge pour
une fabrique de bois de placage
(Foürnicr-Fabrik) prete ä fonc-
tionner immediatemont, mais pou-
vant servir A toute autre industrie.

S'adresser au notaire Philippe
Dubied, A Neuchatel. (57.)

ger (550')

Reisender
repräsentationsf. u. guter Verkäufer,
welcher seit 10 Jahren'ind. deutschen
Schweiz Kolonialwaren-, Zigarren-u.
Papeteriegeschäfte mit'bestem Erfolg
besucht hatj" sucht Reisestelle'öder
Vertretung v. leistungsfähiger Firma.
Offerten unter Chiffre Z V 2096 an

Rudolf Mosse, Rurich.
nnoi TficlitiSfcr „Rleisenäer

mit der Confiserie-, Ghorölat- und
Lebeiisiuittelbranche vertraut, imit
guten Referenzen, sprachkundig,
sucht Stelle zu 'ändern.'1 '(563')

Offerten unter Chiffre Bo 1211 Z
au Haasenstein & Vogler, Zürich.

dor Manufaktur- und Konfektions-
Branclie, beider Sprachen mächtig
(Vorkenntnisse im italienischen und
Englischen), mit Buroauarbeiten
vertraut, gewandter Maschinenschreibet
und Stenograph, sucht Stelle, wo ihm
Gelegenheit geboten wäre, kl. Reisen
zu machen, event, später Reisepostou
zu tibernehmen. (571')

Offerten unter Z P 2065 an
Rudolf Messe, Zürich. u

Baugeschält
zu verkaufen

Infolge Todesfall des Besitzers wird
ein in kleinerem Städtchen betrieb.

lit

11.101
unter günstigen -Bedingungen
'vorkauft Anzahlung nachUeböreinkunft.

Gofl Anfragen sind unter Chiffre
Z Z 1950 au die Annoncen- Expedition

Rudolf Mosse, Zürich
zurichten. (510')

On demänide ä acheter
d'occasion un inotcur A gaz paiivre
de 6—10 HP, et si possible encore
en activitö.

A. la intime adresse on offre ä
vendre, pour changemont de couraut
tili inotenr clectriqne ä l'titat daneuf
de la fabrique d'Oerlikon. 2 HP.
Courant alternatlf monophasti 105
voltes 24,5 Amp. 1200 tours avec
tous les accessoires.

Uli liiotenr A petrole do 3 HP do
la fabrique de locomotives Wiutcr-
thour, trös bien conserve et pouvant
titre essaye. (569-)
S'adresser chez Roulct& Cle, Bienno.

Voraebmer Verdienst
Exportfirma in Kurzwaren und

Besätzartikeln empfiehlt sich zur
Einrichtung von dergleichen
Geschäften. Sichere Existcuz!
Sicherstcllung verlangt! (568')

Offerten unter «Weltfirma» an
Rudolf Mosse, Zürich.

Amorik. B'uchführuug lehrt gründlich
durchUnterrichisbriefe. Erfolg

garantiert. Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte. Zürich. B 15.

Celitralbaiik in Bern
Gemäss Beschluss des Verwaltungsrätes hat die Einzahlung des

Restbetrages von 50°/o auf die Stammaktien auf 1. April 1907 zu erfolgen.
Wir ersuchen.die Aktionäre unserer Gesellschaft; die Titel unter

Beifügung von Fr. 50. per Aktie, plus 6 % Marchzinsen seit 1. Januar a. c.,
an unserer Kasse einzureichen. (575)

Die geleistete Einzahlung wird.auf den Aktiontiteln quittiert.
Im übrigen vorweisen wir auf die bezüglichen Vorschriften von § 6

unserer Statuten.
Bern, 23. Februar 1907. Der Präsident des Verwaltung3rates:

Dr. lt. fipoeddlln,



Centralheizungs-Fabrik ALTORFE» & LEHMAM, ZOFIAREA liefern und erstellen als Speziali-
— .— tat, anter weitgehendster Garantie

Zentralbeizungen aller Systeme
wie Bad.-, Wasch-, Closets- und ToiletteneinrichtTingen

Prima Referenzen zur Verfügung. — Zweiggeschäft in: St. Galten, Lugano und IRilano. (463;)

Fabrique de Glice Kysidnique (1A.)
Messieurs les actionnaires sont convoqußs en

assemblee generale ordinaire
pour le lundi, 11 mars 1907, ä 3 heures du jour, au bureau de la socißte,
fabrique de glace, ä Crin.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1906.
2° Rapport des contröleurs.
3° "Votation sur les conclusions de ces rapports. (547-)
4° Nomination des contröleurs pour l'exercice 1907.
5° Propositions individuelles.

Les cartes d'ädmission pour cette assemblße peuvent ßtre retirßes k
la Banque de Montreux, d'ici au 9 mars 1907, contre dßpöt des titres. Aux
termes des Statuts, le bilan, le compte de profits et pertes et les rapports
du conseil d'administration et des contröleurs, sont ä la disposition de
MM. les actionnaires, au sißge social, dös le 1er mars 1907.

Montreux, le 13 fßvrier 1907.

Le conseil d'administration.

Basellandschaftliche Hypothekenbank

EInlsLca."a-anLgr
zur

ordentlichen Generalversammlung
Die Aktionäre der Basellandschaftlichen Hypothekenbank werden

hiermit eingeladen zur ordentlichen Generalversammlung auf:

Dienstag, den 12. März 1907, nachmittags 3 Uhr
in das Itesellsehaftsgebände zu Liestal.

Geschäflsverzciehnis:
1) Rechnung und Bericht über das Jahr 1906. Bericht der Herren

Rechnungsrevisoren. Festsetzung der Dividende.
2) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
3) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmannes für

1907. (567-)
Liestal,' den 16. Februar 1907.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
II. G. Schwarz.

ToRenMr Bank
Liclilcnstcig - Sl, Gallen «Rorschach « Rapperswil

Wir sind bis auf weiteres Abgeber voni 4°lo Obligationen m
auf 3—5 Jahre fest al pari

mit nachherigem gegenseitigem Kündigungsrechte auf 6 Monate. Die Ausgabe

orfolgt spesenfrei in runden Beträgen von Fr. 500 an, auf den Namen

oder Inhaber lautend, mit Semester- oder Jabres-Coupons. (33)

Die Direktion.

Aargauische Creditanstalt
*»

Der Coupon Nr. 9 unserer Aktien wird mit] Fr. SO vom 1. März
hinweg ausbezahlt :

in Aarau an unserer Kasse (570:)

„ Basel bei der tit. Eidgenössischen Bank
„ Winterthur „ „ „ Bank in Winterthur

Zürich „ „ „ Schweiz. Kreditanstalt
Böfingen „ „ „ Bank in Zofingen
Aarau, 25. Februar 1907.

Der Direktor: JF. ./. Pfau.

Credit d'Algle, « Aigle
Le certificat de soeißtaire n° 59, au nom de feu Jean - Sigismond

Stappung-Meylan, ä Aigle, ßtant ßgarß, sera declare nul, s'il n'est pas
fait d'opposition" d'ici au 31 mal. prochain. (481:) f

Credit d'Algle : L'admlnlstratlon.

99

99

Actien-Branerei Wil
»«

An tile tit. Stamtnahtionäre
In der Generalversammlung vom 24. Januar a. c. wurde die Beduktion

des Stammaktienkapitals um Fr. 150,000 beschlossen, in dem Sinne, da«
10 alte Stammaktien gegen 7 neue: Stammaktien umgetauscht werden
sollen und dass gleichzeitig für diese Fr. 150,000. — neue Prioritätsaktien
I. Ranges (600 Stück ä Fr. 250. —), mit Vorzugsdividende von 5 °/o, zur'
AusRabe gelangen. DenStammaktionären ist für diese ganze neue Emission
das Vorzugsrecht gewahrt und' zwar geben 7 neue Stammaktien das Anrecht
auf 3 neue Prioritätsaktien I. Ranges gegen Vergütung des Nominalbetrages
von je Fr. 250. — per neue Prioritätsaktie. ^562-)

Die Inhaber von Stammaktien werden biemit aufgefordert, die
betreffenden Aktien bis 15. März beim Schweiz. Bankverein in SL Gallen
oder bei der Bank in Wil, behufs Umtausch einzuliefern und gleichzeitig
ihr Vorbezugsrecht auf die neuen Prioritätsaktien I. Ranges geltend zu
machen. Formulare für diese Anmeldung sind bei genannten beiden Banken
erhältlich. Nach 15. März wird die Subskription freigegeben.

Wil, den 21. Februar 1907.

Der VerwaltnngsraL

FABRIQUE DE MACHINES, FRIBOURG
Messieurs les actionnaires sont convoqußs en

aH&etnklee generale ordinaire
pour le 7 mars 1907, ä 5 heures, ä l'Hötel Suisse (ler'ßtage), Fribourg.

Traelanda:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-vßrificateurs.
3° Approbation. des comptes et deebarge au conseil d'administration.
4° Repartition des bßnßfices. (480)
5° Nominations statutaires.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont ä partir du 28 crt. ä la disposition des actionnaires au sißge de la
socißte.

Pour ßtre admis ä 1'assemblße, les actionnaires devront presenter leurs
actions au siege de la söcißtß jusqu'au 6 mars, ä 5 heures.

Fribourg, le 18 fßvrier 1907.

Le secretaire:,
J. Federer.

Le president:
Jules Sallin.

Officine elettriche Genovesi
SOCIETA ANONYMA

Oapitale Sociale L. 9,000,000 • interamente vex'sato

SEDE a GENOVA

Bekanntmachung;
Die Herren Aktionäre der Societä Officine Elettriche Genovesi werden

hierdurch zu den am 27. März laufenden Jahres, um 2 Ubr nachmittags,
in Genua, in den Geschäftsräumen der genannten Gesellschaft, in Via del
Campo Nr. 12 (Palazzo Negrotto), stattfindenden ordentlichen und
ausserordentlichen Generalversammlungen eingeladen.

A. Tagesordnung
für die (573')

ordentlichen Generalversammlung

3)

Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1906.
Bericht der Revisoren.
Beschlussfassung: über Genehmigung der Bilanz per 31.
Dezember 1906..

-4) Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
5) Wahl von drei effektiven und zwei stellvertretenden Revisoren

für das Jahr 1907 und Festsetzung ihrer Entschädigungen.

IL Tagesordnung
der gleich nach der ordentlichen 'Generalversammlung' abzuhaltenden

ausserordentliche Generalversammlung
1) Mitteilungen des Verwaltungsrates.
2) Mitteilungen der Revisoren.
3) Beschlussfassung betreffs Erhöhung

9,000,000 auf 12,000,000.
4) Herausgabe von Obligationen.

des Aktienkapitals von Lire

Auf Grund des Art. 6 der Gesellschafts-Statuten wird hierdurch bekanntgegeben,

dass die nachstehend aufgeführten Banken zum Empfang der
Aktien, welche mindestens 5 (fünf)' Tage vor der' Versammlung deponiert
Werden müssen, ermächtigt sind, und zwar:

In Italien die Banca Gommerciale Italiana in Genua, Mailand, Turin
und alle anderen Succursalen dieser Bank, und im Ausland die Schweizerische

Kredit-Anstalt in Zürich und Basel.

Genua, den 25. Februar 1907.

Der Präsident des Verwaltungsrates:

Dr E. Rathenan.
Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Itupriuierie tl. JENT, ä Berne.


	

